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gemeinsam
HEISST NICHT : 'ZUGUNSTEN'

"Viel freude zugunsten der behinderten" "Musik zugunsten der behinderten"
"Luftballone zugunsten der behinderten"
Jetzt reicht's aber dann bald mit dem "zugunsten der behinderten".
Aber bereits am 2. mai konnte man in der presse schon wieder lesen, dass eine
"zwölferserie" von festen zugunsten der behinderten "Quer durch die ganze
Schweiz" läuft. PULS will mit den hier folgenden artikeln eine diskussion anreis-
sen über sinn und unsinn von "Aktionen zugunsten der behinderten".

- Red., (immer zu ihren diensten)
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Am Wochenende 26727. März 1977 fand Zürichs grösstes fest des Jahres statt:
Zugunsten einiger einkaufszentren, der grosskaufhäuser Zürichs und der promi-
nenz des showgeschäftes *

Um diesen "riesenrummel", diese "lawine" in gang zu bringen, brauchte die
Jean Frey AG, die den "Züri Leu" herausgibt, einen zügigen aufhänger einen
köder, an dem möglichst viele kaufhungrige anbeissen.
Der "Züri Leu" brüllte und jammerte, und alle, alle kamen.
Um dem riesenfest zugunsten der grosskaufhäuser und einkaufszentren einen
möglichst unscheinbaren und humanitären anstrich zu verleihen, rief der gratis-
anzeiger "Züri Leu" in seiner ausgäbe vom 11. Februar 77 zum grossen "Züri
Leu - Fäscht" auf:
"Machen sie mit! Machen sie mit! Machen sie mit! - Züri Leu hilft den
behinderten und unterstützt die Mach-glücklich-Aktion der Pro Infirmis."
Der aufhänger, der köder waren also die behinderten; und die Pro Infirmis machte

mit, nach dem motto "geld stinkt nicht", man soll es nehmen, wo man es
bekommt.
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